
Wochenendworkshop
Acrylmalerei
Der nächste Wochenendworkshop Acrylmalerei des Kulturreferats
der Stadt Bergkamen findet vom 03. bis 05. Juni statt. Die
Dozentin  Mirella  Buchholz  vermittelt  Grund-  und
Aufbautechniken der Acrylmalerei. Künstlerische Vorkenntnisse
werden nicht vorausgesetzt. Fortgeschrittene haben hier aber
auch die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten zu vertiefen.

Fotos, Motive und malerische Wünsche können für das Wochenende
mitgebracht werden. Eine Materialliste kann beim Kulturreferat
der Stadt Bergkamen angefordert werden. Der Workshop findet
Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr sowie Samstag und Sonntag von
10.00 bis 18.30 Uhr im Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte statt
und kostet 48 Euro.

Interessierte  können  sich  beim  Kulturreferat  unter  der
Telefonnummer 02307 965462 informieren und anmelden.

Preinschule  für
Leichtathletik-
Kreismeisterschaft
qualifziert
Den  Zweikampf  zwischen  der  Jahn-  und  der  Preinschule  im
Qualifikationswettkampf „Leichtathletik“ für die am 1. Juni
stattfindenden  Kreismeisterschaften   konnte  die  Preinschule
für sich entscheiden.
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Mit  447  erzielten  Punkten  im  Hochsprung,  Medizinballwurf,
Ausdauerlauf und Hürden/Sprint-Lauf erzielte sie einen Punkt
mehr als die Jahnschule.
Mit Unterstützung verschiedener Kampfrichter des SuS Oberaden
wurde  die  Veranstaltung  entsprechend  der  Wettkampfvorgaben
abgewickelt.

Ministerin  Löhrmann  besucht
Kommunales
Integrationszentrum  in
Weddinghofen
Das Kommunale Integrationszentrum Kreis Unna (KI) mit Sitz in
Bergkamen  ist  nicht  nur  Anlaufstelle  für  alle  Fragen  zum
Thema, sondern auch Motor für eine im Alltag stattfindende
Integration – sei es in den  Kindergärten und Schulen im
Kreis, in der Familie oder am Arbeitsplatz.

Schulminister
in  Sylvia
Löhrmann

Davon  wird  sich  NRW-Schulministerin  Sylvia  Löhrmann  am
Mittwoch,  25.  Mai,  bei  einem  Besuch  im  Kommunalen
Integrationszentrum des Kreises selbst ein Bild machen und
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sich  über  die  Arbeit  des  KI  informieren.  Schulministerin
Sylvia Löhrmann wird im Anschluss an diese Veranstaltung die
Regionale Bildungskonferenz in Unna besuchen. Sie nimmt dort
an einer Podiumsdiskussion teil

1.  Spatenstich  für
Wasserstadt:  Gondelfahrt  bis
in 20 Meter Höhe

Die  Stadt  Bergkamen  erneuert
noch  einmal  die  Einladung  am
alle Bürgerinnen und Bürger, an
dem  Programm  zum  symbolischen
ersten Spatenstich die bauliche
Umsetzung  der  Wasserstadt  Aden
am  kommenden  Samstag
teilzunehmen. Erstmalig wird an
diesem  bundesweiten  Tag  der

Städtebauförderung das Gelände für die Allgemeinheit geöffnet.

Die Stadt Bergkamen und die RAG Montan Immobilien GmbH als
Projektpartner  begrüßen  alle  Interessierten  mit  folgendem
Programm:

11:00   Begrüßung durch Bürgermeister Schäfer.
11:30 Uhr: Symbolischer Erster Spatenstich
12:00 Uhr – 15:30 Uhr: halbstündlich Führungen über das
Gelände  mit  Erläuterung  der  Planung  und  Besuch
verschiedener  Informationspunkte.  Start  ist  vor  dem
Veranstaltungszelt.
12:00 Uhr – 16:00 Uhr:  alle 10 Minuten: Gondelfahrt auf
etwa 20 m Höhe und Blick über die gesamte Wasserstadt
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Aden mit visualisiertem Adensee sowie die Lippeaue.

Infostände zum Projekt Wasserstadt Aden:

Stadt Bergkamen und RAG Montan Immobilien GmbH
REVAG Geschichtskreis Haus Aden / Grimberg 3/4
DLRG
1. Werner Segelclub
Modell eines Schwimmenden Hauses
Kinderprogramm: Ballonwettbewerb, Rätsel, Hüpfburg

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Veranstaltung endet um
16:00 Uhr.

 

Die Veranstaltungsfläche ist über die östliche Zufahrt von der
Jahnstraße  in  Bergkamen-Oberaden  (nahe  Bahnübergang)  zu
erreichen.

 

Ein Betreten der Bereiche außerhalb der markierten Flächen ist
nur während der Führungen möglich.

Für den Besuch wird zu festem Schuhwerk geraten, da es sich um
eine  zum  Großteil  nicht  befestigte  Brachfläche  handelt.
Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten wird den Besuchern
aus der Nachbarschaft die Anreise mit dem Rad empfohlen.

Bergkamener  Gitarren-Duo  kam
beim Bundeswettbewerb auf den
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dritten Platz
Schüler  der  Musikschule  waren  auch  beim  Bundeswettbewerb
„Jugend Musiziert“ erfolgreich.   Jens Stammer und Sandro
Steeger erzielten einen dritten Platz in Kassel.

Auch in diesem Jahr war die Musikschule
Bergkamen  wieder  mit  Schülern  beim
Bundeswettbewerb  „Jugend  Musiziert“
vertreten. Die beiden 14jährigen, Jens
Stammer  und  Sandro  Steeger  aus  der
Klasse  von  Fachbereichsleiter  und
Gitarrenlehrer  Burkhard  Wolters,
konnten  sich  in  ihrer  Altersklasse
unter 21 Gitarrenduos aus dem gesamten
Bundesgebiet  gut  behaupten  und
erzielten  einen  dritten  Preis.

Nachdem sie bereits bei der Regionalausscheidung im Januar in
Hamm  einen  ersten  Preis  mit  Weiterleitung  und  beim
Landeswettbewerb  in  Detmold  ein  ebenso  gutes  Ergebnis
erzielten,  hatten  sie  sich  somit  für  die  Teilnahme  am
Bundeswettbewerb qualifiziert. Beide haben bereits seit dem 6.
Lebensjahr Gitarrenunterricht und haben sich durch besondere
Begabung und Fleiß hervorgetan.

Während für Sandro die Musik eher ein Hobby ist, bereitet sich
Jens  in  der  Studienvorbereitenden  Ausbildung  (SVA)  der
Musikschule  auf  eine  musikalische  Berufslaufbahn  vor.  Hier
erhält er neben dem Gitarren- auch Klavierunterricht, sowie
Unterweisung  in  den  Fächern  Gehörbildung,  Musiktheorie  und
Musikgeschichte.
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Autoknacker  schneiden
Schiebetür eines Transit auf
In der Nacht zu Donnerstag schnitten unbekannte Täter an einem
an der Uferstraße in Oberaden abgestellten Ford Transit eine
Schiebetür auf und verschafften sich so Zugang zum Fahrzeug.
Sie entwendeten daraus einen Trennschleifer.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Elternbeiträge  zur  Offenen
Ganztagsschule sollen kräftig
steigen
Die Elternbeiträge für den Besuch der Offenen Ganztagsschule an den
Bergkamener  Grundschulen  sollen  mit  Beginn  des  Schuljahrs  2017/18
großenteils kräftig steigen. Das sieht ein Vorschlag der Verwaltung
zu, der am kommenden Dienstag dem Ausschuss für Schule, Sport und
Weiterbildung  zur  Beratung  vorliegt.  Unverändert  bleibt  der
Monatsbeitrag für die „Verlässliche Grundschule“ bei 26 Euro.

Betroffen davon sind alle Eltern, die ein Bruttojahreseinkommen von
mehr  als  25.000  Euro  beziehen.  Bis  37.500  Euro  Jahreseinkommen
klettert der Elternbeitrag von 30 auf 50 Euro, bis 50.000 von 50 auf
80 Euro und bis 62.500 von 100 auf 110 Euro.

Zusätzlich  werden  eine  neue  Beitragsstufe  und  eine  neue
Beitragsobergrenze eingeführt. Aktuell bezahlen Eltern die mehr als
62.500 Euro verdienen, einheitlich 100 Euro. Künftig werden sie mit
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140 Euro zur Kasse gebeten, wenn sie bis zu 77.000 Euro verdienen.
Alles, was darüber liegt, zahlt dann 180 Euro.

Ob diese Beitragserhöhung auch zu höheren Einnahmen führt,
bleibt abzuwarten. Das wird sich erst im Herbst entscheiden,
wenn die Eltern ihre Kinder für die „Offene Ganztagsschule“

Im  Schuljahr  2017/18  verbindlich  anmelden.  Im  vergangenen
Schuljahr verursachte die Offene Ganztagsschule in Bergkamen
Kosten von etwas mehr als eine Million Euro. Davon haben die
Eltern 310.000 Euro durch ihre Beiträge getragen. Das Land gab
einen  Zuschuss  von  443.000  Euro.  Der  Rest,  26,5  Prozent,
stammt aus der Stadtkasse.

Zu Beginn des Schuljahres 2015/16 besuchten 424 Schulkinder
das Angebot der „Verlässlichen Grundschule“ und 437 das der
„Offenen  Ganztagsgrundschule“.  Dies  entspricht  51,1  %  der
insgesamt 1693 Bergkamener Grundschüler/innen.

Pfadfinder  unterwegs  in  den
Wäldern
Vier  Tage  hatte  es  gedauert  und  schon  war  das  Große
Pfingstlager des Jahres mit vielen Teilnehmern aus Bergkamen
auch  schon  wieder  vorbei.  Vier  Tage,  die  wie  im  Fluge
vergangen  waren,  als  man  sich  am  Ende  wieder  voneinander
trennte. Aber was war eigentlich los, in diesen spannenden,
turbulenten und seltsam kurzen Tagen des Pfingstlagers? Ein
kurzer Rückblick der Pfadfinder:
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Die Anreise war, wie auch bei jedem Lager von den Eltern
selber organisiert worden. Es war ziemlich Abenteuerlich, alle
Eltern die ihre Kinder brachten mussten ja auch irgendwie
wieder raus aus dem Feldweg.

Der Tag danach. Die Lagerleitung, Max und Dennis, begrüßt die
angereisten Biber, Wölflinge, Jungpfadfinder und Pfadfinder,
eröffnete das diesjährige Pfingstlager feierlich und stellten
das  Programm  für  den  Samstag  vor.  Erst  wurde  mit  allen
Teilnehmern Capture the Flag im angrenzenden Wald gespielt.
Nach einer kleinen Verschnaufphase ging es weiter zu „Ohne
Moos nix los“. In der Zwischenzeit hatte die Lagerküche die
warme Mahlzeit für die hungrige Meute zubereitet, so dass alle
im Anschluss sich wieder stärken konnten. Der Abend wurde
gemütlich mit Lidern und Geschichten beendet. Für die Größeren
ging es weiter mit der Einteilung der Nachtwache, was für den
ein oder anderen sehr aufregend war.
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Am  Sonntag  reißt  ein
unvorhergesehenes  Ereignis  die
Teilnehmer  aus  ihren  Gedanken.
Denn das Wetter meinte es nicht
ganz  so  gut  mit  uns  und  es
regnete.  Doch  bei  den
Pfadfindern gibt es bekanntlich
kein schlechtes Wetter. Deshalb

stürzten wir uns in neue Abenteuer und der Tag verging wie im
Fluge. Und wir beendeten den Tag mit einer traditionellen
Versprechensfeier, was den einen oder anderen sehr überrascht
hatte.

Der  Montag,  leider  schon  der
letzte  Tag  unseres  Lagers.
Gemeinsam haben wir den letzten
Tag  begonnen.  Danach  ging  es
weiter mit einer Lagerolympiade
für  klein  und  groß.  Auch  die
schönsten  Stunden  sind
irgendwann mal vorüber und wir
mussten  unser  Lager  wieder  zurück  bauen  und  uns  auf  dem
Heimweg  machen.  Aber  eines  ist  sicher:  Das  nächste
Pfingstlager  kommt  bestimmt!

Möchte jemand mehr über die Pfadfinder erfahren? Dann schau
auf unserer Homepage www.RitterderTafelrun.de vorbei!

Mit dem Rad an die Lippe
Am Sonntag, 22. Mai, zeigt der Arbeitskreis Umwelt und Heimat
Lünen  die  Schönheit  und  Schutzbedürftigkeit  des  größten
zusammenhängenden  Naturschutzgebietes  im  Kreis  Unna.  Die
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familienfreundliche  Radtour  beginnt  um  9.30  Uhr  auf  dem
Parkplatz am Stadttheater Lünen, Kurt-Schumacher-Straße.

Auf  der  Nordseite  geht  es  Richtung  Buddenburg  durch  die
Auenlandschaft  an  der  Lippe  und  zurück  auf  der  Südseite,
insgesamt ca. 10 Kilometer ohne größere Steigungen. Zahlreiche
heimische Singvögel sind zu sehen und zu hören. Mit etwas
Glück bezaubert sogar der Gesang der Nachtigall. Etwa um 12.00
Uhr ist man wieder zurück am Stadttheater. Teilnehmer sollten
an angemessene Kleidung und ein Fernglas denken.

Bezirkspokal-Endrunde  in  der
Overberger Sporthalle
Der Ball dreht sich wieder! Am Sonntag, 22. Mai, werden um 11
Uhr die ersten Spiele um den Bezirkspokal angepfiffen.  Aus
dem  Bereich  Westfalen-Süd  des  Westfälischen-Volleyball-
Verbandes kommen die jeweiligen Mannschaften nach Bergkamen um
in der Overberger Sporthalle, Hansastraße 99, den Pokal für
sich zu erspielen.

Bei uns zu Gast sind die jeweiligen Staffelsieger in ihren
Ligen: Soester TV, TV Gerthe, OSC Hamm, SV Siegen-Giersberg
und der TV Brilon.

Der TuS Weddinghofen 1959 e.V. freut sich auch in diesem Jahr,
wieder Ausrichter zu sein und mit einer Mannschaft im Spiel um
den Pokal dabei zu sein.
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Bund fördert die Wasserstadt
Aden mit 3,7 Mio. Euro
Mit dem ersten Spatenstich für die Wasserstadt Aden auf der
Fläche der ehemaligen Zeche Haus Aden am Datteln-Hamm-Kanal in
Oberaden  beginnt  am  Samstag,  21.  Mai,  die  Umwandlung  des
Geländes  in  ein  städtebaulich  anspruchsvolles
Zukunftsquartier.

Hier soll die Wasserstadt Aden entstehen.

„Die Bedeutung dieses herausragenden Projekts wurde vom Bund
mit einer Fördersumme von rund 3,7 Mio. Euro unterstrichen“,
sagt  der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek,  der
ebenfalls vor Ort ist, wenn am Samstag, dem bundesweiten „Tag
der  Städtebauförderung“,  der  Meilenstein  für  das  größte
stadtentwicklungspolitische Vorhaben im Kreis Unna und eines
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der größten in der Metropole Ruhr gelegt wird.

Für städtebaulich wichtige Projekte erhielten die Kommunen und
Gemeinden  im  Wahlkreis  Unna  I  in  den  vergangenen  Jahren
zusammen  mehr  als  26  Mio.  Euro  aus  dem  Bundesprogramm
Städtebauförderung,  so  Kaczmarek.  Im  Einzelnen  profitierte
Unna mit etwa 5,6 Mio. Euro, um unter anderem die westliche
Innenstadt  oder  Königsborn  Süd-Ost  voranbringen  zu  können.
Schwerte konnte in den letzten Jahren mit rund 2,7 Mio. Euro
planen, Kamen erhielt für die Sanierung und Entwicklung der
Innenstadt ca. 6,8 Mio. Euro, Holzwickede für die Entwicklung
des Bahnhofsumfeldes und der Ortsmitte einen Zuschuss von über
3  Mio.  Euro,  Fröndenberg  erhielt  553.700  Euro  und  Bönen
927.800  Euro  für  städtebauliche  Projekte.  Die  größte
Finanzspritze  für  bauliche  Vorhaben  erhielt  Bergkamen.  Die
Stadt wurde mit insgesamt rund 7 Mio. Euro bezuschusst.

„Ich bin froh über diese massive Förderung vom Bund“, freut
sich Kaczmarek über den wichtigen Impuls für die Städte. Jeder
Euro für die Städtebauförderung steigere die Attraktivität der
Kommunen  und  Gemeinden  und  erhöhe  die  Lebensqualität  der
Menschen vor Ort.


